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Liebe Spender und Freunde des JOY-Home Kinder-
heims in Indien, und des Ruben Ministry. Moses, der 
Leiter des Kinderheims vor Ort schreibt:

„Ihr Lieben, seid alle von mir in dem unvergleich-
lichen Namen des Herrn Jesus Christus gegrüßt.

Wieder einmal ist es an der Zeit, Euch über die, hier 
in Indien stattfindende, Arbeit für das Reich Gottes 
zu berichten.

Aktuell können wir uns dank Ihrer außerordentlichen Unterstützung, um 38 Jungen in  
unserem „Joy Home“ kümmern.

Die Kinder im Heim sind gesund und wachsen im Glauben an den Herrn Jesus. Und auch in 
der Schule kommen sie gut mit und sind lernbegierig. Einer unserer Jungen namens Pardhu 
wurde für die U14-Cricketmannschaft ausgewählt und ist dort gut im Spiel.

Die Kinder sind sehr glücklich, hier im Kinderheim sein zu können und übermitteln Euch 
allen ihren Dank.

In der Missionsarbeit haben wir für Jesus Frucht bringen können. Wir konnten in diesem 
Jahr etwa 25 Personen taufen. Und einige bereiten sich zur Zeit auf die Taufe im kommenden 
Jahr vor.

Die Pastoren arbeiten wie immer fleißig für den Herrn, damit ihre Gemeindemitglieder mehr 
und mehr den wahren Gott kennenlernen können.

Im indischen Bundesstaat Telangana geht die Arbeit für das Reich Gottes gut voran. Gereifte 
Gläubige wollen, dass ich in diesem Staat Indiens in noch nicht mit dem Evangelium erreich-
ten Gegenden, Gemeinden Jesu gründe.

Im September gab es in unserer Region starke Regenfälle, die heftige Überschwemmungen 
mit sich brachten. Viele Menschen verloren ihr Eigentum. Das Kinderheim wurde Gott sei 
Dank nicht allzu viel in Mitleidenschaft gezogen. Nur etwas Wasser floss in das Gebäude, 
da das Dach hier und da undicht ist. Einer unserer Pastoren kam nicht so gut davon. Seine 
Wohnstätte wurde überschwemmt. Er konnte nur ein paar Kleider retten. Dank Eurer finan-
ziellen Hilfe konnte ihm das Nötigste wieder zuteilwerden. Er hat mir gegenüber tief empfun-
dene Dankbarkeit für Eure Hilfe zum Ausdruck gebracht.

Wir Pastoren vom Gemeindenetzwerk treffen uns zweimal monatlich, um für das Werk des 
Herrn zu beten und um uns im Herrn zu stärken. Zu diesen Zeiten beten wir besonders auch 
für Euch und für die Bedürfnisse der Arbeit hier in Indien. Eure Gebets- und Geld-Unterstüt-
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zung helfen uns sehr bei dem was wir für Jesus tun. Ihr 
habt uns sehr geholfen, indem ihr Geld für die Arbeit 
hier in Indien gesandt habt. Wir danken euch aus tiefs-
ten Herzen für die von Euch gezeigte Liebe.

Falls jemand Freude hat, über die monatliche För- 
derung hinaus zu helfen, wären wir sehr dankbar. 
Denn am Kinderheim sind einige Reparaturen nötig, 
darunter zählen die Anstrich-Arbeiten, die Küchen-
renovierung und einige andere Reparaturen; es ist ein 
40 Jahre altes Gebäude.

Da die Zahl der Kinder im Heim gestiegen ist, ist es  
etwas schwierig geworden, die monatlichen Ausgaben 
zu bestreiten. Zudem wünschen sich die Jungen im 
Heim Sportgeräte. Und bald ist Weihnachtszeit, in der 
wir den Kindern neue Kleidung schenken wollen.  
Außerdem benötigen wir auch etwas Geld für die 
weihnachtliche Veranstaltung. Bitte betet, dass der 
Herr Jesus die zusätzlich benötigten Gelder freisetzt.

Nochmals vielen Dank für alles, was Ihr für uns getan 
habt.

Wir lieben Euch – Seid von unserem großen Gott reich 
gesegnet!

Moses.
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